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Auf den Hund gekommen 

das Pädagogikbegleithund-Team 

an der Europaschule   

Infos zu Möglichkeiten, Zielen 

bzw. Risiken im Einsatz eines 

Hundes an der Schule Storkow 

Werte Eltern und liebe Kinder. 

Seit Februar 2019 sind  Sozialarbeiter Ingo Wolf & seine vierbeinige Kollegin –MALU- nun 

auch als Pädagogikbegleithund-Team an der Europaschule tätig. Sie werden auch 

weiterhin zur gezielten Förderung der Kinder in unserer Schule aktiv sein. 

Sollten Sie ein Elternteil oder Du ein/e Schüler oder Schülerin an der Europaschule sein, 

dann geben Sie / gebe Du uns bitte die nötige Zustimmung für die Begegnung mit Malu. 

Am ersten Schultag wurde ein Vordruck dazu verteilt. Unten ist dieser Vordruck als 

Download zu finden, der bitte kurzfristig und ausgefüllt über den Klassenleiter / die 

Klassenleiterin an die Schule weitergegeben werden soll.  

 

„Maluuuu ....“ klingt es regelmäßig über den Schulhof, wenn ein Dutzend Kinder 

oder mehr – zeitgleich nach Ihrer „heißgeliebten“ Mischlings-Hündin rufen. 

Malu ist bekannt wie ein „Bunter Hund“! Und Sozialarbeiter Ingo Wolf ist dann 

nur noch DER MIT DEM HUND. 

Dabei sind die Kinder meistens locker und gelöst. Vereinzelt sind aber auch 

zurückhaltende Gesichter zu erkennen. 

Sozialarbeiter Ingo Wolf (Caritas – Projekt HEURE-KA) und seine Hündin MALU 

haben bei der „Senioren- und Pflegezentrum Brandenburg gGmbH , 

Brandenburg an der Havel, www.spz-brb.de“ eine Weiterbildung zur 

hundegestützten Pädagogik absolviert. Herr Wolf hat eine Einwilligung des 

Veterinäramtes für den beruflichen Einsatz nach § 11 VG. MALU ist für die 

Tätigkeit getestet, wird regelmäßig geimpft und wird quartalsweise auf 
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Parasiten getestet. Zudem werden alle notwendigen Hygienemaßnamen für 

einen Hundeeinsatz eingehalten und regelmäßige Nachtestungen zur weiteren 

Eignung des Teams durchgeführt. Trotzdem kann ein Restrisiko für Unfälle, 

Übertragung von Krankheiten oder Parasiten nicht zu 100 % ausgeschlossen 

werden. Durch die genannten Maßnahmen wird das Risiko jedoch 

kontinuierlich so gut es uns möglich ist, beschränkt.  

Insbesondere durch die anhaltende Situation im Umgang mit dem „Corona-

Virus“ müssen wir auch in der Begegnung mit Hunden oder anderen Tieren sehr 

umsichtig sein. Die Begegnung mit Malu ist möglich – aber muss unter 

Einhaltung vergleichbarer Regeln wie bei Mensch und Mensch erfolgen.  

Unter nachfolgenden links sind dazu tiefergehende Infos zu finden.  

https://deref-gmx.net/mail/client/uFZKvEZ-5bc/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.n-

tv.de%2Fwissen%2FMenschen-koennen-Tiere-mit-Corona-infizieren-article21948347.html 

Herr Wolf und Kollegen werden dementsprechend zurückhaltend den Einsatz 

von Malu handhaben.    

Den konkreten Rahmen des Einsatzes bestimmt zum einen Herr Wolf 

(Hundeführer) im Rahmen seiner Tätigkeit als Sozialarbeiter, als auch die 

Planung der Schule über kooperierender Tätigkeiten wie z.B. im „Sozialen 

Lernen“ der 3. Klassenstufe, der AG Altes Handwerk – Wildes Leben, oder der 

individuellen Projekte, die im Laufe des Schuljahres umgesetzt werden. 

Von den letzteren genannten erfahren Sie zeitnah über die jeweiligen 

Klassenleiter, über Herrn Wolf (0176 43464673) oder über die Schulhomepage. 

Sollten Sie Zweifel oder Fragen dazu haben, kontaktieren Sie bitte Herrn Wolf 

unter 0176/43464673 oder i.wolf@caritas-brandenburg.de und streichen sie 

entsprechendes im Vordruck „Einwilligungserklärung“ an. 

Wir möchten auch die Kinder, welche aus unterschiedlichsten Gründen (wie 

Allergien, Angst, Vorsicht oder anderer kultureller Vorerfahrungen) die 

Möglichkeit geben, dass Ihre Zurückhaltung beachtet wird. Vielen Dank  

Verfasst durch                         Ingo Wolf   

& motiviert unterstütz von       Malu 

im August 2020 

https://deref-gmx.net/mail/client/uFZKvEZ-5bc/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.n-tv.de%2Fwissen%2FMenschen-koennen-Tiere-mit-Corona-infizieren-article21948347.html
https://deref-gmx.net/mail/client/uFZKvEZ-5bc/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.n-tv.de%2Fwissen%2FMenschen-koennen-Tiere-mit-Corona-infizieren-article21948347.html
mailto:i.wolf@caritas-brandenburg.de
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Europaschule Storkow    sowie   Caritas- HEURE-KA – Projektleitung    Ingo Wolf    0176 - 43464673 

Einsatz des Pädagogikbegleithund-Teams Werte Eltern und liebe Kinder. Nach mittlerweile 1,5 Jahren 

positiver Erfahrungen wird weiterhin das „Pädagogik- Begleithund-Team“  Malu & Ingo Wolf (Sozialarbeiter Caritas) in unserer Schule aktiv 

sein. (Bitte lesen sie dazu die ausführlichen Infos unter www.schule-storkow.de.) Wir möchten Sie verbindlich bitten, uns Ihre Zustimmung 

dazu zu geben. Bitte geben Sie uns bis spätestens in 10 Tagen mit Hilfe des nachfolgenden Zettels eine schriftliche Rückmeldung. Der Zettel 

wird von Ihren Klassenleitern  / Ihrer Klassenleiterin eingesammelt. (Fragen dazu beantwortet gerne Herr Wolf unter 0176/43464673.) 

Einwilligung für Aktivitäten mit Begleithündin MALU ab August 2020 
Wir bitten Sie, dem Hundeeinsatz  ausdrücklich (ggf. auch wiederholt) für  das nachfolgende Kind zuzustimmen: 

(Sie können diese jederzeit schriftlich zurückziehen.)    Name  Kind  ___________________________ Klasse: ___________ 

Ich habe die Zielsetzung und auch Risiken des Hundeeinsatzes auf www.schule-storkow.de gelesen und erteile 

dafür meine ausdrückliche  Einwilligung. Bitte ankreuzen:  O JA             O Nein 
Nachfolgendes bitte bei Zustimmung ankreuzen: 

   O       Ich befürchte mein Kind/Angehöriger/Vollmachtgeber/Betreuter könnte Angst vor dem Hund haben. 
O       Ich bin unsicher und wünsche in einem persönlichen Gespräch weitere Informationen. 
O       Mein Kind/Angehöriger/ Vollmachtgeber/Betreuter hat eine Hundehaarallergie/Tierhaarallergie und darf  aus diesem Grunde 

nicht  teilnehmen, oder unter folgenden Einschränkungen: 

Fotoerlaubnis:    (nachfolgendes bitte ankreuzen): 

 - Ich erlaube Fotoaufnahmen von meinem Kind/Angehörigen/ Vollmachtgeber/Betreuten während des Hundeeinsatzes (wobei das 

Kind/Angehöriger/ Vollmachtgeber/Betreuter dabei generell nicht namentlich genannt wird)   O JA            O Nein 

 - Ausschließlich unter der Voraussetzung,  dass wir vorweg bestimmte Dinge in einem persönlichen Gespräch  verbindlich festlegen, kann ich 
mir vorstellen nachfolgender Veröffentlichung zuzustimmen. Ich als Sorgeberechtigte(r)/ Bevollmächtigter /Erziehungsberechtigte(r)/ 
Betreuer(in) nehmen dazu mit Ihnen Kontakt auf:                             O JA            O Nein 
für Veröffentlichungen durch die Europaschule und / oder Projekt HEURE-KA  der Caritas  in den Bereichen:  

Presse        O JA            O Nein 
Homepage/ Social media      O JA            O Nein 
Eigene Print-Medien (z.B.Flyer)  O JA            O Nein 

Ort/ Datum        
 
Unterschrift Sorgeberechtigte(r)/  
Bevollmächtigte(r)/ Betreuer(in) / 
Erziehungsberechtigte 

 

 

http://www.schule-storkow.de/
http://www.schule-storkow.de/

